
Öffentliche Gemeinderatsitzung 
 
Am Freitag, den 13. März 2015 findet um 15.00 Uhr im Sitzungssaal der Raiffeisenbank 
Ravensburg, Dorfstr. 18 (Untergeschoss) eine öffentliche Gemeinderatsitzung statt. 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung 
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
3. Bürgerfragestunde 
4. Pilotprojekt „Nachhaltigkeitsberichterstattung in kleinen und mittleren Gemeinden“ 

- Vorstellung des Nachhaltigkeitsberichts durch Vertreter der Hochschule für Wirtschaft 
   und Umwelt Nürtingen-Geislingen 

5. Baugesuche 
a. Nutzungsänderung zu Praxis- und Therapieräumen im Erdgeschoss und 1. Oberge-

schoss, Flst. Nr. 208/1, Wollmarshofen 10 
b. Neubau einer Hackschnitzelanlage und Abbruch des bestehenden Schuppens, 

Flst. Nr. 665/1, Spinnenhirn 1 
c. Aufbau einer Dachgaupe und Nutzungsänderung von Kellerräumen und 

Wohnräumen zu Gewerbe, Flst. Nr. 134/1, Ahornstraße 16 
d. Umbau und Umnutzung des bestehenden  Gebäudes zu einem Wohn- und 

Geschäftshaus durch Anhebung des Daches, Einbau von 3 Wohnungen, eines 
Gewerbes und Lagernutzung, Abbruch von 2 Gebäudeteilen, Flst. Nr. 466/22, 
Ulitzweg 2 

e. Erweiterung des bestehenden Wirtschaftsgebäudes, Anbau eines überdachten 
Abstellplatzes, Flst. Nr. 981/2, Duller 2 

6. Neubaugebiet „Rosenharz IV“ 
- Beratung über zusätzliche Zuwegung zum Gelände der St. Gallus-Hilfe 
- Vergabe der Erschließungsarbeiten 

7. Neugestaltung Spielplatz Mörikestraße 
- Vergabe der Arbeiten 

8. Verschiedenes und Bekanntgaben 
9. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat 
 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 

 
Christof Frick 
Bürgermeister 
 
 

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten 
 
TOP 1: 
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte der letzten öffentlichen Sitzung 
noch einmal zur Kenntnis gebracht und das Protokoll unterschrieben. 
 
Top 2: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse gefasst haben, die öffentlich 
bekannt gegeben werden können, dann werden diese bekannt gemacht. 
 
TOP 3: 
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen 
und Personenvereinigungen die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen 



oder Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, Anregungen und 
Vorschlägen nimmt der Bürgermeister Stellung.  
 
TOP 4: 
Die Gemeinde Bodnegg hat sich am Pilotprojekt „Nachhaltigkeitsberichterstattung in kleinen 
und mittleren Gemeinden“ beteiligt. Ziel war eine Anpassung der Nachhaltigkeitsindikatoren auf 
kleine und mittlere Kommunen, um eine kosteneffiziente Berichterstattung im Rahmen der 
nachhaltigen Entwicklung mit geringem Aufwand möglich zu machen. Das Modellvorhaben 
liefert eine qualifizierte Grundlage dafür, den aktuellen Stand der nachhaltigen Entwicklung und 
damit die Zukunftsfähigkeit der beteiligten Kommunen zu beleuchten. Federführend betreut 
wurde das Projekt von der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen. 
 
TOP 5: 
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt. 
 
TOP 6: 
Zwischenzeitlich wurde der Bebauungsplan „Rosenharz IV“ als Satzung beschlossen. Des 
Weiteren wurden die Grundstückspreise, eine Familien- und Klimaschutzförderung sowie 
Richtlinien für die Vergabe der Bauplätze festgelegt. Der nächste Schritt ist die Vergabe der 
Erschließungsarbeiten (Kanal, Wasser, Straßen, etc.) als Grundlage für die private Bautätigkeit. 
Eine weitere Frage wurde kürzlich im Zuge der Außenbereichsplanung der St. Gallus-Hilfe 
aufgeworfen: Sollte im Zuge der Inklusionsbemühungen ein zusätzlicher, direkter Weg 
zwischen dem Wohngebiet und dem Gelände der St. Gallus-Hilfe erstellt werden? Darüber hat 
der Gemeinderat ebenfalls noch zu entscheiden. 
 
TOP 7: 
Im September 2014 hat der Gemeinderat der Um- und Neugestaltung des Spielplatzes in der 
Mörikestraße zugestimmt. Im Zuge dessen wurde Landschaftsarchitekt Rau aus Ravensburg 
beauftragt, die Arbeiten entsprechend seiner Planung auszuschreiben. Dies ist zwischenzeitlich 
geschehen und in der Sitzung soll der für die Umsetzung notwendige Auftrag vergeben werden. 
 
  


